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(1896) Œ d eo (3) 


Nr. 45390. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte werden die 
Inhaber 1) folgender aus der Haliczer Waiſen- und Depoſitenkaſſe 
entwendeten Grundentlaſtungs-Obligazionen lautend auf den Namen: 

1. Nachlaßmaſſe nach Josef und Theofila Małeckie dtto 1. No⸗ 
vember 1853 Nr. 5194 über 1000 fl CMze zu 5%. 

2. Bonaventura Grafen Bukowski dtto 1. 
Nr. 8396 über 1000 fl CMze zu 5%. 

3. Güter Siemiakowce am Pruth, Kolomeaer Kreiſes ddto 1ten 
November 1858 Nro 14516 über 1009 fl EM; zu 5%. 

A. Ignatz von Zakrzewski ddto iten November 1853 Nr 1269 
über 500 fl CMz zu 5%. 


i 


November 1853 


5. Karl Singer von Wysogerski ddto 1. November 1853 
Nr 4527 über 500 fl EM; zu 5%. 
6, Emilie Pawęcka ddto 1. November 1853 Nr 4176 über 


160 fl CM. zu 5. 
7. Johann von Osuchowski ddto 1. November 1853 Nr. 6884 
über 100 fl EM; zu 5%. 


8. Thekla Leszczyńska ddto 1. November 1853 Nr. 7453 
über 100 fl. (Gan zu 5%. 
. Josef Kolischer 944% 1, November 1853 Nr. 21187 über 


100 fl CMz zu 5%. 

10. Josef Ralischer 
160 fl. CM, zu 9%. 

il, Filiale der k. k. 
und Gewerbe in Lemberg 
100 fl CMz zu 5% 


ddio 1. November 1853 Nr. 21188 über 


privil. öſterreich. Kreditanſtalt für Handel 
ddto 1 Nevember 1853 Nr. 24635 über 


12. Dieſelbe dato 1. November 1853 Nr. 24636 über 100 fl 
C pez zu 5%. 
13. Dieſelbe dato 1, November 1853 Nr. 24637 über 100 fl 


EM; zu 57. 
14. Diefelbe ddto 1. 

CM zu 5% 

15. Jakob Stroh 

109 fl CMz zu 5%. 
16. Helena Gräſin Dzieduszycka geb. Paszkowska ddto 1, No⸗ 

vember 1853 Nr. 5497 über 50 fl CM. zu 5% und 


November 1853 Nr. 24638 über 100 fl 


ddio 1. November 1853 Nr. 27661 über 


1853 

II. Der mit allen tiefen Obligazionen hinausgegebenen Zinſen— 
Kupons, von welchen der Erſte am 1. November 1865 und der Letzte 
am 1. November 1873 fällig werden wird, aufgefordert, die obigen 
Grundentlaſtungs-Obligazionen binnen drei Jahren nach eingetretener 
Falligkeit des letzten Zinſen-Kupons, d. i. vom l. November 1873 ger 
rechnet, dagegen die bereits falligen Kupons binnen Einem Jahre, 
6 Wochen und 3 Tagen die künftighin fallig werdenden Kupons bin- 
nen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen nach eingetretener Fällig— 
keit derſelben dem Gerichte vorzuweiſen, widrigens nach Verlauf der 
obigen Friſten die Grundentlaſtungs-Obligazionen und Kupons amore 
tiſirt werten würden. 

Vom k. k. Landesgerichte. 
L mberg, am 1. September 1866, 


(1900) Kundmachung (3) 


Nr. 10692. Eingetretener Hinderniſſe wegen mußte die auf den 
1. November d. J. feſtgeſetzt geweſene Eröffnung der Poſtexpedizion 
Smorze verſchoben werden. 

Der Tag der endlichen Eröffnung wird nachträglich feſtgeſtellt 
werden. 

Bis dahin hat die Inſtradirung der Sendungen für Smorze 
wie bisher zu erſolgen. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 
Lemberg, den 4. November 1866. 


(1872) Lizitazions⸗Gdikt. (3) 


Nr. 5455. Das k. k. Bezirksgericht in Brody hat in der Gre: 
kuzionsſache der Stadtkommune Brody wider Julian Gomoliński, Fr. 
Josefa Gomolińska, August Gomoliúski, Vincenz Gomolinski und 
Franz Gomolinski in die öffentliche Feilbiethung der auf 13784 fl. 
25 kr. on R. gejhagten der exequirten Forderung zur Hypothek die⸗ 
nenden dem Letztgenannten gehörigen hierortigen Realität Nr. 752 
gewilliget. 

Zur Vornahme der Veräußerung wurde der erſte Termin auf 
den 3. Dezember 1866, der zweite Termin auf den 7. Jänner 1867 
und der dritte Termin auf den 6. Februar 1867 jedesmal um 11 Uhr 
Vormittags im Gerichtshaufe angeordnet. 

Der Schätzungsakt, der Grundbuchsſtand und die Lizitazions— 
bedingniſſe können bei Gericht eingeſehen werden. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 

Brody, am 4. Oktober 1866. 


Sp, 


. Listopada 1866. 
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(1866) Obwieszczenie. (3) 

Nr. 3264. Ze strony Dyrekcyi galicyjskiego Towarzystwa 
kredytowego obwieszcza się niniejszem, że na podstawie $. 63. 
ustaw kapitał 7701 złr. 10 kr. m. k.czyli 8086 zł. 22% kr. w. a. 
listami zastawnemi z wiekszej sumy 8.200 złr. mon. kon. na hypo- 
tekę dóbr Brzuchowice w obwodzie Brzezanskim położonych, 
z tego Towarzystwa wypożyczony, % dniem 1. lipca 1865 jeszcze 
pozostały, wraz z odsetkami i nalezyloseiami podrzednemi, wła- 
ścicielce tych dóbr wypowiedziany zostaje z tym dodatkiem, ażeby 
w przeciągu sześciu miesięcy takowy pod rygorem egzekucyi, mia- 
nowicie licytacyi dóbr hypotece podległych do kasy galie. Towa- 
rzystwa kredytowego był złożony. 

We Lwowie, dnia 18. października 1866. 


(1867) Obwieszczenie. (3) 

Nr. 3271. Ze strony Dyrekcyt galicyjskiego Towarzystwa 
kredytowego cbhwieszcza się niniejszem, ze na podstawie $. 63. 
ustaw kapitał 9925 złr. 57 kr. in. k. czyli 10.422 zł. 25 kr. w.a. 
listami zastawnemi z większej sumy 13.600 zir. m. k. na hypoteke 
dóbr Lubsza i Wyspa w obwodzie Erzezanskim położonych. 
ztego Towarzystwa wypazycezeny, z dniem J. siyczuia 1865 jeszcze 
pozostały, wrez z odsetkami i należytościami podrzędnemi, właści- 
cielowi tych dóbr wypowiedziany zostaje, z tym dodatkiem, asch 
w przeciągu sześciu miesięcy takowy pod rygorem egzekueyi. 
mianowicie lieytfacyi dóbr hypotece podległych do kasy galieyi- 
skiego Towarzystwa kredytowego by! złożony. 

We Lwowie, dnia 18. października 1866. 


(1552) 6 D i £ t (3) 

Nro. 1896. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Starasol 
wird bekannt gemacht, es ſei am 19. Jänner 1847 Thomas Fedorcio 
zu Sąsiadowice geſterben. Da dem Gerichte der Aufenthaltsort der 
Erben Thekio, Justina und Peter Fedorcio unbekannt iñ, fo werden 
dieſelben aufgefordert, ſich binnen einem Jahre, von dem unten ge— 
ſetzten Tage an, bei dieſem Gerichte zu melden und die Erbserklärung 
anzubringen, widrigenfalls die Verlaſſenſchaft mit den ſich meldenden 
Erben und dem für fie aufgeſtellten Kurator Valentin Fedorcio ab: 
gehandelt werden würde. 

Starasol, am 20. Oktober 1866. 


(1895) Lizitazions⸗ Ankündigung. (3) 
Nro. 10366. Zur Verpachtung nachbenannter, zur Kameral 
herrſchaft bobromil gehörigen Mahlmühle auf die Pachtperiode vom 
1. Jänner 1867 bis Ende Dezember 1867 oder 1869 wird in der 
Dobrowilec k. k. Kameral-⸗Wirthichaftsamts-Kanzlei am 22. November 
1866 eine öffentliche Lizitazion abgehalten werden, und zwar: 
a) der kameralherrſchaftlichen oberen und unteren zweigän— 
gigen Mahlmübhle in Hujsko mit dem ausſchließenden 


Mahlrechte, mit dem Fiskalpreiſe pr. el 
b) der kameralberrſchaftlichen zweigängigen Mahlmühle in 

Makowa mit dem Mahlrechte während der Nachtzeit, 

mit dem Flskalpreiſe pr... . | 
e) des Rechtes zum Bezuge von zwei Drittheilen des Müd— 

lenmaßels von der Huezker Waciakijhen eingängigen 

Mühle, mit dem Fiskalpreiſe v oon 59, 

Dieſe Lizitazion wird mit Alusfalup der mündlichen Anbothe 


blos mittelſt ſchriftlichen Offerten und mit dem Vorbehalte der Wahl 
unter den Offerenten abgehalten. Tiefe ſchriftlichen Offert-Anbothe 
müſſen ſpäteſtens am 22. November 1866 bis 6 Uhr Abends beim 
Vorſtande des Dobromiler k. k. Kameral⸗Wirthſchaftsamtes überreicht 
werden, müſſen mit einem 10% Vadium belegt ſein, den Vor- und 
Zunamen des Offerenten, deſſen Wohnort und Charakter enthalten, 
das Pachtobjekt und die Pachtdauer beſtimmt bezeichnen, den beſtimm⸗ 
ten einzigen Preisantrag in öſterr. Wahrung in Ziffern und Worten 
ausgedrückt enthalten und es darf darin keine Klauſel vorkommen, 
die mit den Lizitazions-Bedingniſſen nicht tm Einklange wäre; viel⸗ 
mehr muß darin die Erklärung ausdrücklich enthalten ſein, daß dem 
Offerenten die Lizitazions⸗-Bedingungen bekannt find und er fidh Den: 
ſelben unbedingt unterziehe. 

Die Offerten werden am 23. November 1866 um 10 Uhr Vor⸗ 
mittags in der Kanzlei des Pobromiler k. k. Kameral-Wirthſchafts⸗ 
amtes kommiſſionell eröffnet, wozu die Offerenten eingeladen werden. 

Die Wahl unter den Offerenten ſteht der die Lizitazion beſtäti— 
genden Finanz-Behörde zu. 

Die übrigen Lizitazions-Bedingniſſe können beim Bobromiler 
Kameral-Wirthſchaftsamte in den Amtsſtunden jederzeit eingefeben 
werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzien. 

Sanok, am 31. Oktober 1866. 
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(1883) Kundmachung. (1) 
Nro, 2549, Zur Sicherſtellung der Konſervazions⸗ Erforderniſſe 
für die Brzeżan - Złoczower Landesſtraße pro 1866 wird hiemit die 
Offert⸗Verhandlung ausgeſchrieben. 
Dieſe Konſervazions-Erforderniſſe beſtehen: 


A. An Deckſtoffarbeiten. 
Aus dem Steinbruche Zwierzyniec. 
In der 1. Meile 1. Viertel. 


20 Prismen Deckſtoff erzeugen, HE ſchlägeln und fl. kr. 


ſchlichten, im State eg E PGE 
In der 1, Meile 2. Viertel. 
100 Prismen Deckſtoff erzeugen, zuführen, ſchlägeln und 
ſchlichten, im Fiskalpreiſe . 323 — 
Aus dem Steinbruche Łysa góra. 
In der 1. Meile 3. Viertel. 
80 Prismen Deckſtoff erzeugen, 1 ſchlägeln und 
ſchlichten, veranſchlagt mille. 271 60 
In der 1. Meile 4. Viertel. 
50 Prismen Deckſtoff erzeugen, zuführen, fehlägeln und 
ſchlichten, veranſchlagt mit . ... . 124 75 
Aus dem Stelndruche Zuköw. 
In der 2. Meile 1. Viertel. 
50 Prismen Deckſtoff erzeugen, zuführen, bein und ME 
o 


ſchlecheen Joos A 
Aus dem Steinbruche EE 
In der 2. Meile 2. Viertel. 
50 Prismen Deckſtoff erzeugen, zuführen, . und 


feen e a e 4 RZE 3 „ PA YS 


Su der 2, Meile ER Viertel. 
80 Prismen Deckſtoff erzeugen, Ua serfi podn und 
ERKE n a B 197 60 
In Mra, Meile = Viertel. 
100 Prismen ED aan une zerſchlaͤgeln und 
ſchlichten Ee 0 
SM s 3. Meile 1. Viertel. 
50 Prismen Deckſtoff . zuführen, KR und d 
45 


PCO oo . DER 
In 82 3. Meile 2. Viertel. 

20 Prismen Deckſtoff erzeugen, zuführen, zerſchlägeln und 
chen 8 96 60 
1. Summe Deckſtoff 1853 80 

An Erdarbeiten. 

20° 0° Di Kurrent⸗Maß 2⸗reihigen, 2“ hohen, 2“ breiten 
Schlickzaum herzuſtellen . .. 21 60 

22° 1° 4" Kubik⸗Maß Erdbewegung bei Aushebung der 

Gräben im ſteinigten Boden, ſammt Beſeitigung des 
ausgehobenen Materials auf 40 Klafter Entfernung. 52 22 


2. Summe 73 82 
Hiezu 1. Summe 1853 80 
Zuſammen Fiskalpreis 1927 62 
Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen Offertbedingungen kön— 
nen bei dem k. k. Kreisvorſtande etngefehen werden. 
Die Unternehmungsluſtigen werden hiemit eingeladen, ihre mit 
10% Vadium belegten Offerten längſtens bis 11. Dezember 1866 — 
2 Uhr N achmittags bei dem k. k. Kreisvorſtande zu überreichen. 
Die Eröffnung der Offerten erfolgt am 12. Dezember 1866 
11 Uhr Vormittags. 
Vom k. k. Kreisvorſtande. 
19. Oktober 1866. 


Brzezany, am 


Obwieszezenie. 


Nr. 2549. W celu zabezpieczenia wykonać się mających ro- 

bot konserwacyi na drodze krajowej Brzeżańsko-Złoczowskiej w r. 

1867 rozpisuje się niniejszem rozprawa zapomocą ofert pisemnych, 

Potrzeby konserwacyi są następujące: 
A. Co do robót szutrowych. 
W pierwszej mili 7/,. 

20 pryzm potłuczonego kamienia po 54 kubieznych stóp wiedeńsk,, 
a to wydobycie, dostawa, potłuczenie i ustawienie zł kr. 
(bez rozsypania) w cenie fiskalnej 54 — 

W pierwszej mili */. 
100 pryzm potłaczonego kamienia jak powyżej wydobyć, 


dostawić, potłuc i ustawić w cenie fiskalnej 323 — 
Z kamieniołomu £ysa góra. 
W pierwszej mili */,. 
80 pryzm tłuczonego kamienia po 54 stóp kubiczn., wy- 
dobyć, dowieść, potłuc i ustawić w cenie fiskałnej 271 60 


W pierwszej mili ®/,. 
50 pryzm tłucz. kamienia jak powyżej w cenie fisk. 124 75 
Z kamieniołomu Żuków. 
W drugiej mili 7, 


50 pryzm tluez. kamienia jak powyżej w cenie fiskal. 112 25 


W drugiej mili ?/,. 
Z kamieniołomu Dryszezöw. 

50 pryzm tłuczonego kam. jak powyżej w cenie fisk. 122 75 
W drugiej mili */,. 

80 pryzm tłucz. kam. jak powyżej w cenie fiskalnej 
W drugiej mili */,. 

100 pryzm tłucz. kamienia jak powyżej w cenie fisk. 337 50 
W trzeciej mili Y. 


50 pryzm tłaczonego kamienia jak powyżej 213 75 
W trzeciej mili */. 
20 pryzm tłuczonego kamienia jak powyżej 96 60 


1. suma iluezonego kamienia 1853 80 
Co do budowli, 
20 sążni dwurzednego płotku 2 stóp wysokości i 2 stóp 
szeroko postawić 21 60 
5 sani kubicznych ziemi przy wybieraniu rowów 
wydobyć w kamienistym gruncie i tẹ na 40 sążni wy- 
wieść i rozsypać Sp) D 
73 82 
1853 80 


E ers 
Razem cena fiskalna 1927 62 


2, suma budowli 
do tego 1. suma potrzeb kamienia 
— 


austr. 
W ogólne i szezegéſowe, mianowicie rozporządzeniem c. k. 
wys. namiestnietwa z dnia 13g0 czerwca 1856 do |. 23831 ogło- 
szone warunki ofert można wgłądnąć w biórze przełożonego obwo- 
dowego. 

Mających chęć podjęcia tego przedsiębiorstwa zaprasza się, 
ażeby swe dotyczące oferty z załączeniem 10proc. wadyum najdalej 
do daia 11. grudnia 1866 do Zgiei godziny po południu w biurze 
c. k. przełożeństwa obwodowego wnieśli. 

Te oferty dnia 12. grudnia 1866 o tej godzinie przed po- 
judniem otworzone zostana. 

Od c. k. przełożeństwa 


Brzeżany, dnia 19. października 


wał. 


obwodowego. 


1866 r. 


E dyk t. (1) 
Nr, 47802. C. k. sad krajowy we Lwowie uwiadamia niniej- 
szem p. Franciszkę Zakrzewska, iż skutek podania Feiwla Polto- 
raka z dnia 30. sierpnia 1866 110 podstawie wekslu z d, 11. marca 
1866 protestu z dnia 12. lipca 1866 prawo zastawu sumy weksio- 
wej 1000 zł, w stanie bicrnym części dóbr Łowczowek, Rychwald, 
Plesni i Łysej Góry p. Franciszki Zakrzewskiej własnych, na rzecz 
Feiwla Poltoraka zaprenotowane zostało, 

Dotycząca uchwała doręcza się panu kuralorowi adwokatowi 
Klimkiewiezowi z substytucya pana adwokata Dra, Męcińskieso dla 
z miejsca pobytu niewiadomej p. Franciszki Zakrzewskiej równocze- 
śnie ustanowionemu. 

Lwów. dnia 20. października 1866. 


(1903) 


(1898) Ea yki (1) 

Nr. 2567. C. k. sad powiatowy ogłasza, ze w skutek ode- 
zwy c. k. sądu obwodowego Złoczowskiego z (nia 22. lutego 1866 
1 9772 odbędzie się przymusowa licytacya realności pod Nrem k. 
25 w Rohatynie położone |, pierwej starozakonnego Berla Schiess- 
ler a teraz Sury Chany Teichmann i Abrahama Blaspera własnej, 
na zaspokojenie wywalezowej przeciw niemu przez Ludwikę Zalew- 
ską należytości 50 zł. w. a. z p. n. w sądzie powiatowym tulej- 
szym w trzech termiuach, a to: 19. grudnia 1866, 16. stycznia i 
6. lutego 1867, każdocześnie o godzinie 10tej zrana 2 tym dodat- 
kiem, że gdyby w pierwszych dwóch terminach realność ta przy- 
najmniej za cenę szacunkowa 315 zł. w. a. nabywcy nie znalazła . 
takowa w trzecim terminio także niżej ceny szacunkowej sprzedaną 
zostanie. 

Wadyum wynosi 31 zł. 50 c. w. a, 

Reszta warunków licytacyi, akt szacunku, wyciąg tabularny 
mogą być w tutejszo- sądowej registraturze, zaś wykaz podatków 
w c. k. urzędzie podatkowym Mohatyńskim przejrzane. 

Z e. k. urzędu powiatowego jako sadu. 

Rohatyn, dnia 30. października 1866. 

(1865) Obwieszezenie. (1) 

Nro. 3263. Ze strony Dyrelicyi galicyjskiego Towarzystwa 
kredytowego obwieszcza się 1 W. ze na podstawie $. 68 
ustaw kapitały 13.417 złe. 12 kr. m. k. czyli 14.088 zł. 6 kr. w. a. 
tudzież 15.502 zr. 12 kr. m. E czyli 16.277 zł 31 kr. w. a. 
listami zastawnemi z większej sammy 20.200 ziv. i 16.400 złr. m. k, 
na bypoteke dóbr Bitwinósw w obwodzie Brzeżańskim położo- 
nych, z tego Towarzystwa wypożyczonych, z dniem 1. lipca 1865 
jeszcze pozostałych, wraz z odsetkami i należytościami podrze- 
dnemi, właścicielowi tych dóbr wypowiedziane zostają z tym do- 
ink, azeby w przeeiagu sześciu miesięcy takowe pod rygorem 
egzekucyi, mianowicie licytacyi dóbr hypotece podległych do kasy 
galic. Towarzystwa kredytowego były złożone, 

We Lwowie, dnia 18. października 1866, 


1671 


(1907) Lizitazions-Kundmachung. (1) 

Nr. 12860. Von der k. k. Finanz Bezirks Direkzion in Koło- 
mea wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß wegen Verpachtung 
des Mauthertrages an nachbenannten Aerarial-Mauthſtazionen für die 


| 
Name der Mauthſtazion und 


ihre Eigenschaft Straſſenzug 


— — — a — — — EE manner 


Kołomea gegen Lanezyn, Weg: | 
Maul) go Ee 


Karpathen-Hauptſtraße 2 
Kolomea gegen Jabłonów, Weg- Kuttyer Verbindungs— 
und Brückenmauth . . ſtraße 2 
Kossów , Weg: und Brücken⸗ 
gl, 90000. detto 2 
Kutiy, Weg⸗ und Brüden- | ; 
F | detto | l 
i 


Es wird feſtgeſetzt, daß nach Beendung der Lizitazion für ein- 
zelne Stazionen am näckſten folgenden Tage, das it am 28ten No- 
vember von 9 Mer Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags die mündliche 
Lizitazion für Komplele abgehalten werden wird, nach dem Abſchluße 
zur Eröffnung der ſchriftlichen Offerten, welche bis inelus. 25. No: 


Riyitazionć = Ankündigung. (i) 
tro. 4465, 1866. Am 19. November 1866 um 10 Uhr Bor: 
mittags wird die Verpachtung der Pomorzanyer Stand- und Markt⸗ 
gelder auf drei nach einander folgende Jabre, d. i. bis Ende Oktober 
1869, in Pomorzany abgehalten werden. Der Ausrufspreis des ein- 
jährigen Pachtzinſes beträgt 117 fl. 15 kr. öſt. W. Lizitazionsluſtige, 
mit dem 10% Vadium verfeben, werten mit dem Bemerken vorge 
laden, daß bie Bedingniſſe bei dem Zborewer k. k. Bezirksamte, am 
Termine aber bei der bezüglichen Lizitaziens-Kommiſſion eingeſehen 
werden können. 


(1906) 
9 


Vom k. k. Bezirksamte. 
Zborew, am 4. November 1866. 


(1881) Edyk t. (2 

Nro, 50644, C. k. sad krajowy we Lwowie niniejszem wia- 
domo czyni, że Alexander Zagórski przeciw nieznanej z miejsca 
pobytu Zofii Russunowej, jej 2 imienia i miejsca pobytu nieznanym 
spadkobiercom, masie nicobjętej Magdalcny Szołajskiej, 2 miejsca 
pobytu nicznanej Fewronii hr. Tyszkiewiczowej i jej z miejsca po- 
bytu nieznanym spadkobiereom pod dviem 11. września 1866 do 
J. 50014 pozew o «xtabulacye Dom. 135, pag. 129, n. 36 on. in- 
tabulowanej summy 554 duk. 12 złp. 7 nadciężarami ze stanu bier- 
nego dóbr Nawaryi i Maliczkowie wytoczył, w skutek czego do 
ustnej rozprawy termin na dzień 26. listopada 1866, godzinę 10ta 
przed południem wyznaczonym został. 

Gdy miejsce pobytu powyższych pozwanych nie jest wiadome, 
ustanawia im się do ich zaslępywania na ich niebczpieczeństwo 
i koszta kurator w osobie p. adwekata Skalkowskiego z substy- 
lucya p. adwokata Dzidawskiego, z którym powyższa sprawa wedle 
przepisenego dia Galicyi postępowania przeprowadzaną będzie. 

Przypomina sie więc pozwavym niniejszym edyktem, azeby 
ha czas albo sami się stawili, albo potrzebne środki obrony usta- 
nowionemu im zastępcy udzielili, lub też sobie innego zastępcę 
wybrali i o tym sad uwiademili, i w ogóle wszystkich środków 
prawnych obrony użyli, gdyż w przeciwnym razie wynikłe ze za- 
uiedbania takowych skutki sami schie przypisać będą musieli. 

Lwów, dnia 15. września 1866. 


(1869) Edikt. (2) 
Nro. 58694. Vom k. k. Lewberger Landes- als Handels— 


gerichte wird dem, dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Jo- 
bann Herschmoun mittelſt gegenwartigen Ediktes bekannt gemacht, 
es habe wider ihn Jakob Melzer am 29. Oktober 1866 z. 3. 58694 
eine Wechſelklage auf Zuhlung von 100 fl. öſt. W. ſ. N. G. ange 
ſtrengt, worüber am 30. Oktober 1866 die Zahlungsauflage bewilligt 
wurde. 

Da der Aufenthaltsort des belangten Johann Herschmann uns 
bekannt bł. fe hat das k. k. Landesgericht zu Lemberg zu deſſen 
Vertretung und auf effen Gefahr und Koſlen den hieſigen Herrn 
Landesadvokaten Dr. Dzidowski mit Subſtituirung des Hru. Landes: 
Advokaten Dr. Sermak als Kurator beſtellt, mit welchem die ange: 
brachte Rechtsſache nach der W. O. verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder bie erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
andern Sechwalter zu wählen und dieſem Landesgerichte anzuzeigen, 
Ulerkarpt die zur Vertheidigung dienlichen vorfchriftsmäßigen Rechts— 
mittel zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabfäumung ent: 
ſiehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen taben wird. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 30. Oktober 1866. 


Wegmaut 
nach Meilen 


= — — — — 


Zeitperiode vom 1. Jaͤnner 1867 bis Ende Dezember 1867 oder 1869 
unter den in der Kundmachung der h. Finanz⸗Landes⸗Direkzion vom 
12. September 1866 Zahl 3077 feſtgeſetzten Lizitarionsbedingniſſen 
an nachſtehenden feſtgeſetzten Terminen die öffentliche Verſteigerung 
ftattfinden wird, und zwar: 


Brücken⸗ Aus rufs⸗ 
b Fugen: | preis für Ort der Ver⸗ Tag der 

mauth nach Jahr E 08 

Ranen FF= ſteigerung Verſteigerung 
Pb JI aan 26. November 1866, 
Faj sz detto 
K „3362 27. Novenber 1866, 
| = | 2032 | detto 


vember 2 Uhr Nachmittags eingereicht werden können, geſchritten wer— 
den wird. 


Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion. 
Kulomea, am 3. Oktober 1866. 


(1863) E en (2) 
Wro. 2347-Civ. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Turka 


wird bekannt gemacht, daß über Anſuchen des Przemyśler k. k. Kreis— 
gerichtes ddto. 30. Juni 1866 Ą. 9531 zur Einbringung des vom 
Dawid Reich wider Jakob oder Janke! Wolf erfiegten Reſt-Wechſel— 
betrages ven 1150 fl. öſt. W. ſammt Go vom 16. Februar 1864 
laufenden Intereſſen, ferner der Gerichts- und Exeluzionskoſten 
pr. 5 fl. 37 kr. 7 fl. 5 fl. 7 Te dees en di, W. 
die exekutive öffentliche Feilbieihung der dem Schuldner Jankel Woll 
gehörigen, keinen Tabularkörper bildenden Realität Nro. 273 nm — 
127 alt, in Turka, bei dieſem k. k. Gerichte am 6. Dezember 1866 
und 3. Jänner 1867 um 10 Uhr Vormittags, und zwar beim erſten 
Termine nur um oder über den Schätzungswerth von 1403 fl. 75 kr. 
öſt. W., beim zweiten aber auch unter dem Schätzungswerthe, gegen 
zehnperzentiges Angeld vorgenommen werden wird. 

Der Schätzungsokt und die übrigen Lizitazionsbedingniſſe können 
in der gerichtlichen Regiſtratur eingeſehen oder in Abſchrift erhoben 
werden. 

Vem k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Turka, am 12. Oktober 1866. 


(1889) E d y k ti. (2) 

Nr. 11120. C. k, sad ohwodowy w Samborze zawiadamia 
niniejszem p. Helene Pruszynouska, ze pani Maryanna Kałużniacka 
przeciw p. Antoniemu Balowi, p. Maksymilianowi Steiskühlowi, p. 
Wandzie Guzkowskiej i pani Helenie Pruszynowskiej podała dnia 
24. października 1865 J. 14172 prośbę o dopuszczenie ku wiecznej 
pamięci dowodu przez świadków w sprawie o wynagrodzenie ko- 
sztów wystawienia budynków plebańskich w Błozwi, i że do roz- 
prawy termin na 14. grudnia 1866 e godzinie 10tej zrana posta- 
nowiono. 

Gdy miejsce pohytu pani Heleny Pruszynowskiej wiadome nie 
jest, przeto ustanawia się dla niej na jej koszt i stratę zastępcę 
w osobie p. adwokata Dra. Witz z substytucyą p. adwokata Dra. 
Wołosiańskiego, któremu niniejsza prośba doręcza się. 

Wzywa się zatem p. Helene Prnszyncwską, aby na terminie 
lub sama stanęła, lub zastępcy mianowanemu potrzebną dała infor- 
mację, lub innego mianowała zastępcę, ileze skutki zaniedbania so- 
bie przypisać musiałaby. 

Z rady c. k. sadu obwodowego. 

Sambor, dnia 3. października 1866. 


(1897) E d y ts . (2) 

Nr. 3795. C k. urzad powiatowy jako sad podaje do publi- 
cznej wiadomości, ze w tulejszo:sądowyn: depozycie różne kwoty 
dla sukcesorów następujace wymienionych zmarłych od dłuższego 


czasu leża, jako to: zł kr. 
1. Franciszka Müller, c.k. gubernialnego koncepisty 1 46 
2. Ewy Kubatha, szwaczki. . . . . e 
3. Aleksander Jaszek „33 > er NR 
5. Wincentego Höflich, poborey cłowego w Koza- 

czówce „„ oe „Płówać No o SARZE Og 
5. Grossa Leiby Hersch . 5 : 6 56% 


Ponieważ sukcesorowie tychże zmarlych co do życia i po- 
bytu wiadome nie są, przeto wzywa się tychże tym edyktem, ażeby 
swoje prawa do spuścizny tychże zmarłych do roku od dnia pierw- 
szej publikacyi w tutejszym c. k. urzedzie powiatowym jako sadzie 
tem pewniej wykazali, ileże po upływie fego czasu ta spuścizna 
sukcesorów niemająca, na fundamencie $. 128., 129. i 130. ces. 
patentu z dnia 9. sierpnia 1854 c. k. fiskusowi przyzuana i wydana 
będzie. 

Zaleszezyki, dnia 30. października 1866. 

1* 
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(1904) E d y K t. (2) 

Nro. 1291-Civ. C. k. sad powiatowy w Grzymałowie podaje 
niniejszem do publicznej wiadomości, że do przeprowadzenia sprze- 
daży majątku nieruchomego do masy spadkowej po Damianie Sko- 
reckim należącego, w Zielonie położonego i razem na 1430 zł. 
w. a. oszacowanego, mianowicie domu nowo zbudowanego i domu 
starego z materyału miękiego pod Nrem, kons. 15, stodoły i śpi- 
chlerza, wozowni i stajni, dwóch i pół morgów ogrodu, gruntu 
ćwiartowego pod Nrem. rep. 5, pod liczbami top. 311. 395, 441, 
527 w płaszczyznie ośm morgów 161 kwadr. sazei, uakoniec 
gruntu ćwiartowego pod Nrem. rep. 34, pod liczbami topogr. 280, 
413, 464, 560 w płaszczyznie ośm morgów 161 kwadr. sążni, — 
przedsiewziętą zostanie w urzędzie tutejszym lieytacya w dwóch 
terminach, a to: 28. listopada i 12. grudnia t. r. o godzinie 1Utej 
z rana. 

Na pierwszym terminie realność tylko zwyż ceny szacun- 
kowej 1430 zł. w. a. lub przynajmniej za ową cenę, na drugim 
terminie zus także niżej tej ceny sprzedana będzie. 

Kupiciele obowiazani są tytulem wadyum summe 143 21. w.a. 
przed rozpoczęciem licytacji złożyć. 

Akt oszacowania i bliższe warunki licytacyi przejrzeć można 
w registraturze sądowej. 

Z e. k, sadu powiatowego, 

Grzymałow, dnia 20. października 1866. 


(1902) E dirt. (2) 

Nro. 48526. Vom Temberger f. k. Landesgerichte wird den 
abweſenden Julianna Radecka, Johann und Anton Szmidowiez, Vik- 
toria Sosnowska geborene Szmidowiez und Thekla Szmidowiez Iter 
Ehe Ciechelska Zter Ehe Lipowiez mit tiefem Edikte bekannt ges 
macht, daß Jakob Herz Bernstein gegen dieſelben und Andere eine 
Klage wegen Extabulirung des Dom. 153, pag. 169, n. 25 on. ein: 
verleibten Belaſtungs Verbothes aus dem Laſtenſtande der Güter Lu- 
baczow cum altin. am 6. September 1865 3. 45903 überreichte, 
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tapfagung auf den 3. De: 
zember 1866, Vormittags 10 Uhr beſtimmt wurde. 

Da der Wohnort dieſer Belangten unbekannt iſt, ſo wurde auf 
deren Gefahr und Koften, u. z für Julianna Radecka Hr. Advokat 
Dr. Gregorowicz mit Subſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. Klim- 
kiewiez, dagegen für Viktoria Sosnowska geb. Szmidowicz, Thekla 
Ciechelska 2ter Ehe Lipowicz geb. Szmidowicz, Johann und Anton 
Szmidowiez Hr. Advokat Dr. Rayski mit Subſtituirung des Hrn. 
Advokaten Dr. Czemeryński zum Kurator beſtellt und denſelben die 
Klags rubrik zugeſtellt. 

Die abweſenden Belangten werden überdies aufgefordert, bei 
dieſer Tagfahrt entweder perſönlich zu erſcheinen, oder den beſtellten 
Kuratoren die erforderliche Informaztion fammt Behelfen mitzutheilen, 
oder einen andern Sachwalter zu wählen und dieſem Gerichte be— 
kannt zu geben, widrigens dieſelben die Folgen dieſer Berfaumniß 
ſich ſelbſt zuzuſchreiben haben werden. 

Lemberg, am 23. Oktober 1866. 


E dy K t. 

Nro. 48526. C. k. sad krajowy LWowski nieobeenych Ja- 
lianne Radecka, Jana i Antoniego Szmidowiczów, Wiktoryę z Szmi- 
dowiczów Sosnowska i Teklę z Szmidowiczów Ciechelska powtór- 
nego ślubu Lipowiczowę niniejszem uwiadamia, ze Jakób Herz 
Bernstein przeciw nim i innym pozew o ekstabulacye zakazu ob- 
ciążania ut Dom. 153, pag. 169, n. 25 on. na dobrach Lubaczowie 
z p. ciężącego, ze stanu biernego tychże dóbr dnia 6. września 
1865 J. 45903 do sadu wniósł, i że do postępowania ustnego ter- 
min na dzień 3. grudnia 1866 o godzinie 10tej przed południem 
wyznaczono. 

Poniewaz miejsce pobytu powyższych pozwanych nie jest 
wiadome, przeto na ich koszta i niebezpieczeństwo, a mianowicie 
dłu Julianny Radeckiej p. adwokata Gregorowicza z zastepstwem 
p. adwokata Klimkiewicza, zaś Janowi i Antoniemu Szmidowiczam, 
Wiktoryi z Szmiłowiczów Sosnowskiej i Tekli z Szmidowiczéw 
Ciechelskiej powtórnych ślubów Łipowiczowej p. adwokata Ray- 
skiego z zasiępstwem p. adwokata Czemeryńskiego na kuratora 
postanowiono i tymże treść pozwu doręczono. 

Nieobeeuych zapozwanych wzywa się zatem, aby na terminie 
lub osobiscie staneli, lub kuratorom potrzebna informacyę z doty- 
czącemi dokumentami nadesłali, lub innego pełnomocnika obrali 
lo lem sad należycie uwiadomili, w przeciwnym albowiem razie 
niemite następstwa samym sobie przypisza. 

Lwów, dnia 23. października 1866. 

(1905) Kundmachung. (2) 

e Nr. 10117. Der Brief⸗ und Fahrpoſtverkehr mit Böhmen, 
Mähren und Schleſien iſt nunmehr im vollen Umfange in der Weiſe 
hergeſtellt, wie er vor dem Kriege beſtanden hot. 

Die Brief- und Fahrpoſtſendungen nach ganz Deutſchland und 
über Deutſchland nach anderen Stasten werden nach allen Richtungen 
wieder ſo wie vor dem Kriege abgefertigt und behandelt. 

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 

Lemberg, am 16. Oktober 1866. 


(1891) © s EP t (2) 
Nr. 54021. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird dem 


Karl Grafen Bobrowski mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß ubet 
Einſchreiten der Sprinze Silberstein de praes. 14. Juli 1866 Zahl 
38362 im Grunde orig. Wechſel ddto. Oswieeim 1. Juli 1865 über 
1200 fl. und 1000 fl. öſterr. Währ. im Laſtenſtande der dem Karl 
Grafen Bobrowski gehörigen Gütern Rekliniee und Strzemień die 
Wechſelſumme A 1200 fl. und 1000 fl. öſt. W. in Folge Beſchlußes 
vom Heutigen pränotirt wurden. , 

Da der Wohnort des Karl Grafen Bobrowski unbekannt t 
fo wird für denſelben der Hr. Landes-Advokat Dr. Smiałowski mit 
Subſtituirung des Herrn Landes, Advokaten Dr. Kratter auf vefen 
Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben am 
geführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 16. Oktober 1866. 

(1860) OQbwicszeze nie. (2) 

Nro. 12118. C. k. sąd obwodowy w Tarnopolu podaje do 
powszechnej wiadomości, Ze na prośbę p. Felixa Krakowieckiego 
w sprawie przeciw spadkobiercom S. b. Alexandra Peresładow skiego 
po przeprowadzonym pierwszym i drogim stopniu egzekacyi w celi 
Seiagneeia summy 2000 zir. m. k. czyli 2400 zr. w. a.. przez 
. Felixa Krukswieckiego wyrokiem prawomocnym 2 dnia A. grn- 
dnia 1861 J. 6253 wygranej, wraz 2 p. h.. przymusowa publiczeu 
sprzedaż dóbr Budzanewa w obwodzie Cz'rikowskim leżacycih 
spadkobiercom A p. Alexandra Perekładowskiego, jako to: Staui- 
sławowi, Oldze, Julii i Klaudyi Salomei Elżbiecie tr. imion Pere: 
kładowskim własnych, w dwoch terminach, LL dnia 13. grudnia 
1866 i 17. stycznia 1867, kazda raza o godzinie IOtej przed po- 
łudniem w tutejszym c. k. sądzie obwodowym pod nastepująceni 
warunkami przedsięwzicłą będzie: 

1. Za cenę wywołauia stanowi się wartość dóbr Budzanowa 
aktem sądowego oszacowania z dnia 10. sierpnia 1864 w kwocie 
196.425 zł 34 c. w. a. OZNACZONA. 

2. Każdy chęć kupienia mający obowiązany jest, do rak ku: 
misyi lieylaeyjnej jako zakład kwotę 19.642 zł. w. a. w gotówce 
łub w ksiażeczkach galicyjskiej kasy oszczędności na okaziciela 
wystawionych, albo w listach zastawnych galicyjskiego towarzystwa 
kredytowego, lub w obligaeyach indemuizacyjnych galicyjskieb, 
które listy zastawne i obligacye indemnizacyjne v edług kursu esta- 
tniego policzone zostaną, złożyć, 

3. Dobra Budzanów w pierwszym i drugim terminie tylko 
wyżej wartości szacuukowej lub przynajmniej za takowa sprzedane 
będą. 

Zresztą wolno jest každemu elęć kupienia ınajacemn ekstrakt 
tabularny i akt sądowego oszacowania w registraturze tulejszo* 
sądowej przejrzeć, co do podatków zaś potrzebne wyjaśnienie 
w c. k, urzędzie podatkowym Budzanowskim zasiągnąć. 

O tej licytacyi strony spór wiodące, tudziez wierzycieli tabu- 
laruych z życia i wirjsca pobytu niewiadomych, a to: Jana Grom- 
niekiego, masę upadla Grzegorza Potockiego, nieobjęta masę Chaji 
Reiny Wallerstein, z miejsca pobytu niewiadomych Jonasza Kalier 
i Maximiliana Zarche, masę spadkowa Samuela Aszkenazy, z mit 
sca pobytu niewiadomego Jakuba Ciastko, wierzycieli Teodoxy® 
Turanska i Mikołaja Janickiego, którzy po 21. lutego 1865 do ta- 
buli już weszli i wszystkich innych wierzycieli, którzyby mozebnie 
po wyżoznaczonym terminie jeszcze do tabuli wejść mogli, lb 
którymby uchwała niniejsza z jakiejkolwiek przyczyny wcześnie lub 
wcale doreezena być nie mogła, na ręce ustanowionego kuratora 
pana adwokata Dra. Weissielna, któremu się za substytula pana 
adwokata Dra. Schmidta nadaje, i przez edykła się uwiadamia, 

Tarnopol, dnia 15. października 1866. 


(1868) Kundmachung. ©) 

Stro. 3915. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht zu Brzeżany 
wird hiemit bekannt gegeben, daß über Anſuchen des Joseph Blumen- 
feld zur Hereinbringung der von demſelben gegen Leon Glanz erſteg' 
ten Forderung von 420 fl. öſt. W. ſammt 5% Zinſen vom 1. März 
1862, der Exekuſionskoßen von 9 fl. 36 kr. öſt. W. und 42 fl. 18 kr. 
öſt. W. die exekutive Feilbiethung der, der Lea Glanz mit s, Thei⸗ 
len eigenttümlich gehörigen Realität fub Nro. 15 in Narajów in zwei 
Terminen, und zwar am 20. Dezember 1866 und 24. Jänner 1867, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags im Gerichtshauſe wird abgehalten 
werden. 

Dieſe Realität wird in den gedachten zwei Terminen nur über 
den gerichtlich erhobenen Schätzungswer h oder um den Schätzungs⸗ 
werth von 2825 fl. 25d kr. öſt. W., welcher als Ausrufspreis an 
genommen wird, veräußert werden. 

Jeder Kaufluſtige ift verpflichtet, 5% des Schätzungswertbes, 
d. i. ben Betrag von 142 fl. dit. W. als Barium zu erlegen. 

„Der Schätzungsakt, der Grundbuchsauszug und die weiteren 
Lizitazions-Bedingungen können in der hiergerichtlichen Regiſtratul 
eingeſehen oder in Abſchrift erhoben werden. Wovon ſämmtliche Hy 
pothekargläubiger zu eigenen Händen, dagegen Stanislaus Gf. Potocki 
zu Händen des Hrn. Dr. Karl Welski, — Markus Puda, Verpflegs⸗ 
Adjunkt, zu Händen des Hru. Dr. Karl Gottlieb, und alle jene, 
welchen aus was immer für einem Grunde dieſer Lizitazionsakt nicht 
rechtzeitig zugeſtellt werden konnte, ſo wie auch jene, welche nach dein 
30. Dezember 1865 an die Gewähr gelangen würden, durch den Hen 
Dr. Kar! Wolski verſtändigt werden. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 
Brzezany, am 30. Dezember 1865. 


— — — — — 


